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Datum: 16.04.2021 

 

Protokoll 

Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten 

09. April 2021 

 

Ort: Videokonferenz  

Zeit: 08:30 – 10:00 Uhr  
 

Teilnehmende:  

Mitglieder des Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten des Nationalen Begleitgremiums 

(NBG) 

Klaus Brunsmeier, Lukas Fachtan, Prof. Dr. Maria-Theresia Schafmeister, Prof. Dr. 
Magdalena Scheck-Wenderoth, Prof. Dr. Miranda Schreurs 
 

Geschäftsstelle 

Dr. Stefan Banzhaf, Wiebe Förster 
 

Leitung der Sitzung:  

Prof. Dr. Miranda Schreurs 
 

Themen 

1. Veranstaltung am 16.04.2021 (Austausch BGE-SGD) 
2. Regelmäßiger Austausch mit der FG III 
3. Erwartungen an die BGE  
4. Beauftragung Sachverständige 
5. Sonstiges 

 

Ergebnisse 
 

1. Veranstaltung des NBG mit den Staatlichen Geologischen Diensten (SGD) und der 
Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE) zu den Stellungnahmen der SGD zum 
Zwischenbericht Teilgebiete („Alles klar? Kritischer Dialog zum Zwischenbericht 
Teilgebiete“). Die Geschäftsstelle informierte darüber, dass nach Rücksprache von 
Miranda Schreurs und Steffen Kanitz von der BGE, die BGE nun einen 10-minütigen 
Vortrag zu Beginn der Diskussionsrunde halten wird. Dieser soll der Einführung in den 
Austausch von SGD und BGE dienen. Die Fachgruppe sprach sich nach kurzer Diskussion 
dafür aus, dass daher nun den beteiligten Vertreter*innen der Staatlichen 
Geologischen Dienste die Möglichkeit gegeben werden soll, ein kurzes 
Eingangsstatement zu halten. Dies soll drei Minuten nicht überschreiten.  
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2. Diskutiert wurde die Idee von regelmäßigen gemeinsamen Sitzungen der Fachgruppen 
II und III. Die Fachgruppe sprach sich für eine möglichst klare thematische Abgrenzung 
der Fachgruppen aus. Bei überschneidenden Themen soll aber ein Austausch 
stattfinden, eine feste Regelung für regelmäßige gemeinsame Treffen wurde eher 
kritisch gesehen. Angesprochen und nicht abschließend diskutiert wurden auch die 
gegenläufigen Interessen und Ansprüche innerhalb des NBG, einerseits den 
Gesamtüberblick über alle Tätigkeiten des NBG zu behalten als andererseits auch 
einzelne Themen in den Fokus zu nehmen, die im Verfahren (derzeit) wichtig sind.  

3. Aus Sicht der Fachgruppe sei es wichtig, dass das NBG von der BGE eine Aussage zum 
Umgang mit den Ergebnissen der Fachkonferenz Teilgebiete einfordert. Dies soll 
unabhängig davon auch auf der vom NBG für den November 2021 geplanten 
Veranstaltung zur Nachbereitung der Fachkonferenz Teilgebiete mit der BGE diskutiert 
werden. Auch die Erwartungen der Öffentlichkeit an die BGE, wie diese weiter macht 
nach der Veröffentlichung des Zwischenberichtes, wie sie die Stellungnahmen der SGD 
behandelt und wie sie die geowissenschaftlichen Abwägungskriterien in nächsten 
Schritt des Verfahrens nochmals anwenden will sollen vom NBG im Blick behalten 
werden.  

4. Bei der Akteneinsichtnahme der Sachverständigen nach § 35 Geologiedatengesetz und 
auch bei einer vorherigen Akteneinsichtnahme durch einen Gutachter im Auftrag des 
NBG kam es wiederholt zu technischen Problemen. Diese Problematik soll sowohl mit 
den Sachverständigen als auch der BGE diskutiert werden. Die BGE muss sicherstellen, 
dass der virtuelle Datenraum durch die Sachverständigen vollumfänglich zugänglich ist, 
damit diese ihrer Aufgabe nachkommen können. Die Fachgruppe kam auch überein, 
dass ein Treffen der Fachgruppe mit den fünf Sachverständigen hilfreich ist, um die 
Erwartung des NBG an diese zu konkretisieren. Dazu zählen ggf. erforderliche 
Rücksprachen zu Beginn der jeweiligen Aufträge mit der Geschäftsstelle. In diesem 
Gespräch soll auch über das zu erwartende Auftragsvolumen für das weitere Jahr 2021 
gesprochen werden, damit die Sachverständigen besser planen können. Themen 
könnten u.a. der Umgang mit Bergwerksdaten sein, aber auch der Stand bezüglich der 
bei den SGD vorhandenen analogen Daten und deren Digitalisierung sein.  

5. Magdalena Scheck-Wenderoth berichtete kurz von ihrer Teilnahme bei einer 
Veranstaltung der „gesunden Region Beetzendorf“ und .ausgestrahlt am 7. April, bei 
der ein kritischer Blick auf das bisherige Standortauswahlverfahren und seine Akteure 
geworfen wurde   
Auf der 50. Sitzung des NBG wird Maria-Theresia Schafmeister für die Fachgruppe 
sprechen.  

 
 

 

Protokoll: Wiebe Förster, Stefan Banzhaf 

Aufträge an die Geschäftsstelle 
- Die Geschäftsstelle bittet die BGE um Zusendung der für den 16. April 

vorgesehenen Präsentation. 
- Die Geschäftsstelle informiert die Referent*innen der Veranstaltung am 16. April 

über den geplanten Ablauf der Eingangsstatements.  
- Die Geschäftsstelle kontaktiert die Sachverständigen nach § 35 

Geologiedatengesetz zwecks Terminklärung eines Gesprächs zwischen der FG II 
und den Sachverständigen, möglichst am 23. April 2021 von 08:30-09:30.  


